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Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz 

Bei Dachflächenfenstern sind gute Planung 

und fachgerechte Montage wichtig 

 

(VZ-RLP/01.07.2025) Der Einbau von Dachflächenfenstern ist im 

Eigenheim beliebt, um für mehr Licht und Ausblick in Dachräumen zu 

sorgen. Ein Einbau in Eigenleistung ist dabei nicht empfehlenswert, 

denn Fehler bei Planung und Montage können unerwünschte und 

schwerwiegende Folgen haben. Wer nicht über die nötigen 

Fachkenntnisse verfügt, sollte den Einbau einer erfahrenen 

Handwerksfirma überlassen, vor allem bei nötigen Änderungen am 

Dachgebälk. 

 

Besonders wichtig sind die fachgerechten Anschlüsse des Dachfensters 

an die Dachflächen. Sie müssen außen wind- und regendicht und innen 

luftdicht sein. Die äußere Abdichtung leuchtet den meisten ein, denn sie 

verhindert, dass Regen von außen in die Dachräume oder die 

Holzkonstruktion eindringt. Aber auch auf der Innenseite sollte der 

Fensterrahmen mit geeigneten Klebebändern dicht an die innenliegende 

Dampfbremse angeschlossen werden. Denn diese luftdichte Schicht 

verhindert, dass feuchtwarme Raumluft von innen durch Fugen in die 

Dachkonstruktion eindringen, dort in den kühleren Bereichen als 

Tauwasser ausfallen und Dämmung und Dachbalken durchfeuchten 

kann. Um Wärmebrücken und Energieverluste zu vermeiden, sollte 

zudem zwischen Fenster und Dachsparren genügend Platz für eine 

Dämmung eingeplant werden. Die Fensterhersteller bieten für die 

Montage spezielles Zubehör an, wie Folienmanschetten und 

Dämmrahmen.  
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Wer Dachflächenfenster einbauen möchte, sollte auch den Hitzeschutz 

nicht vergessen. Scheint die Sonne ungehindert durch die Scheiben, 

wird es innen schnell zu heiß und der Aufenthalt in den Dachräumen 

unerträglich – selbst bei bester Dachdämmung. Eine gute Verschattung 

der Fenster sollte daher immer mit eingeplant werden. Am besten 

geeignet ist dafür ein außenliegender Sonnenschutz durch Rollläden 

oder Jalousien. Weniger wirksam sind Sonnenschutzfolien oder 

Innenrollos. 

 

Eine ausführliche, individuelle Beratung zum Fenstereinbau und den 

möglichen Fördermitteln erhalten Ratsuchende bei den 

Energieberaterinnen und Energieberatern der Verbraucherzentrale in 

einem persönlichen Beratungsgespräch.  

 

Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Die nächsten Sprechstunden 

der Energieberater finden statt: 

In Saarburg telefonische Beratung am Freitag, dem 18. Juli, von 

10 bis 13 Uhr Anmeldung unter Tel. 0 6581 81-111.  

In Trier jeden Donnerstag von 10 bis 17.45 Uhr in der 

Verbraucherzentrale, Fleischstraße 77. Anmeldung unter Tel. 0651 

48802. 

 

Energietelefon der Verbraucherzentrale 

0800 60 75 600 (kostenfrei) 

montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, 

dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr 
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Über uns: 

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale bietet das größte, unabhängige 

Beratungsangebot zum Thema Energie in Deutschland. Seit 1978 begleitet 

sie private Verbraucher:innen mit derzeit fast 1.000 Energieberater:innen und 

an mehr als 900 Standorten in eine energiebewusste Zukunft. Im Jahr 2023 

wurden mehr als 280.000 Haushalte zu allen Energie-Themen unabhängig 

und neutral beraten, beispielsweise zu Energiesparen, Wärmedämmung, 

moderne Heiztechnik und erneuerbare Energien. Die durch diese Beratungen 

bewirkten Energieeffizienzmaßnahmen ermöglichen eine Einsparung, die dem 

Jahresenergieverbrauch aller Privathaushalte Frankfurts am Main entspricht. 
 
 


